
Trierer Drachenflieger
suchen Nachwuchs

Schnupperkurse des DFC Trier

TRIER/SERRIG, (red) Der Dra-
ch€nflte8er-Clüb (DFC) Trier ist
aüf der Suche nach Nachwüchs.
Aus dl€sem Grund vennstalter
der Vereln ie nach Nachfrage
,,Scbnüppeikurse f ür Jü8€ndX-
che" axf sehen nuggeländen.

Gesucht werden fluelnteressierte
Mädchen und Jungö! z}ltschen
14 und 2l Jahien aus der Region
Mosel und Saar, dle an diesem
koster osen, In-tomationstag an
etnem flachen ubungshang teil"
nehmen möchten, Denn mit
Schrecken hat man im DIC Trier
festgestellt, dass das iüngste Mit-
glied des 1976 gegründeten Ver-
el|s d€mnächst 26 Jahre alt üdrd.
Dle Drachenfliece! werden lmmer
älter. Das älteste noch aktive
Mltglled lst berelts 77 Jahre. Das
Duchschnittsalter bewest sich
langsam auf die 50 Jahre-zu. Eln
alamierendes Zeichen für eine
Sportart, dle einmal als Trendsport
stattete.
Daher beschlossen dle Trierer Dra-
chenflieger bei ihrer lllngsten Jah-
rcsve$ammlun& eine Jugendab-
teilunc ins l,eben zu ruJen. In
einem- eßten Schritt soll nun
gezielt jugendllcher Nachwuchs
fiit diesen naturverbundenen,
laudosen lreizeitllugsport intercs-
slert werden. In Zusammenarbeit
mit einem Fluslehrer aus dem
Verein sollen weiter- und nachfra-
geabhängig praxisodöntierte In-
formadonstase veranstaltet w€r-
den. Dabei sollen di€ Jugöndlichen
€rste Erfahrungen im Umgang mit
€loem llu{drachen bei Lauf- und
t€nkllbunien an elnem flachen
Übungshaig sammeln. An dlesem
Täg sollen aus den lrgendlichen
keine ferttSen Drachenpilot€n
werden. Dazll slnd dle Wochenen-
den ein€r Sanzen llugsaison nöti&
damit man alle mögllchen Wetter-
situationen kennen und elnschät-
zen lemt. Bei güDstigeo Bedingun-
gen istltöchstens zu erwaiten, dass
der eine oder andere an aliesem
Schnuppetag einen l:l€inen Hüp-

fer von ein paar Metern in unmit-
telbarer Bodenfühe unternehm€n
wid.
Voraursetzung fur die Tellnahme
ist fürjugendliche bis 18 Jahre ein€
schiiJtliche Einverst;indniserllä-
rung beider Erziehungsberechtig-
ter. Natilrlich können lnteressierte
Eltem auch selbst rnltkommen.
Ansonsten sind nur festes Schuh-
we ! wetterfeste K€idung, 8ut€
Laune und etwas Ronditlon und
Ausdauer mitzubringen. Etwas
Angst tst betm frlemen des Dra,
chenfllegens eher förderllch, da
der Respekt vor den Ger,lalten der
Natur das tlbeßchreiten der eige-
nen Grcnzen verhindert.
Drachenfllegen lst im Ubrlgen
kein besonders teurer und exklusl
ver Spon. So beträgr der Mitglieds-
bettrag lm DFC Trler 50 Euro pro
Jahr. Das Drach€nfli€gen ist - vde
das Autofahren - nnr nach elner
intensiven Aüsbildung mit an-
schließender Prlifung erlaubt. Zur
Ausbildung 8ehört die praktlsche
Flugschulung und theorctlscher
Unterdcht etwa in Wetterkunde
und Luftrecht. In der Umgebung
von Trier gtbt es drei anerkannte
Ilugschulen, die vor allem am
Wochenende Schliler ausbilden.
Man beginnt mit lauJübungen auf
einer flachelr Wiese und lemt das
Iluggerät fuhren. Es folgen dann
an einem kleinen Hügel die ersten
Startversuche. Nachdem man die
Starts und kürzen llüge erfolgreich
gemeistert hat, wird dle Abflughö-
h€ und üugdauer kontinuierlich
gesteiSert. Der Grundkurs endet
mit einem e$ten, läigeren Abflug
von einem höheren Berg.
a Aus PlanunSsSrtlnden ist elne
Anmeldung für den SchnuppeF
kurs erfodedich. W€iterc, Aus-
künfte und Anmeldung belm
Sportwart des DFC Trier, E ch
Gelz, Römerstraße 5, 54311 Tder-
weiler, E-Mail info@polster-
gelz.de, Tel€fon 0651/85195. In-
formationen sind auch auf der
Homepage des DFC Tlie.,
wwijr.dfc-trier.de, zuffnden. ph/bru
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